
Protokoll
 
über die 29. Sitzung des Rates der Stadt Laatzen am Donnerstag, den 9. Oktober 
2025, 18:30 Uhr, im Forum der Albert-Einstein-Schule, Wülferoder Straße 46, 30880 
Laatzen

oder online unter
www.laatzen.de/de/gremien.html.
 
Anwesend:

Bürgermeister

Eggert, Kai  

Ratsfrauen und Ratsherren

Otte, Friederike  
Asendorf, Michael  
Blume, Matthias  
Bodenstab, Fabian  
Dohmeier, Arne  
Flebbe, Hannelore  
Freundlieb, Christoph  
Guder, Siegfried  
Hellemann, Karl-Peter  
Hosseini, Mona  
Klaus, Gerhard  
Lichy, Sabine online
Melletat, Andrea  
Münkner, Tobias  
Naumann, Felix  
Nebot Pomar, Ernesto bis 18:49 Uhr
Novak, David, Dr.  
Picht, Rainer  
Rehmert, Silke  
Riedel, Michael  
Rupp, Christine  
Schiller, Benjamin  
Scholz, Carsten online
Schönecke, Silke  
Schwabe, Katrin, Dr.  
Silver, Eric  
Stendel, Hannelore  
Stuckenberg, Bernd  
Weber, Thomas  
Weissleder, Dirk  
Wetzel, Ralf  
Wöbbecke, Egbert  
Yildirim, Metin  



Zietz, Harald  

von der Verwaltung

Schröder, Hauke  
Sporleder, Jörg  
Bade, Nina  
Bunjes, Stephan  
Dimas, Athanasios  
Hendrych, Nicole  
Kara, Ali  
Osterwald, Sebastian  
Pilz, Nicole  
Pohl, Silke  
Schmidt, Jörg  
Schrader, Thomas  
Wegener, Bastian  
Westphal, Sonja  
 

entschuldigt fehlen:

Ratsfrauen und Ratsherren

Böhm, Thilo  
Hoppe, Thomas  
Kleen, Michael  
Löhlein, Martin  
Oyen, Luisa  
Wehmeyer-Krüger, Heike  

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

  
2. Einwohnerfragestunde nach § 17 Absatz 1 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt 

Laatzen
  
3. Kenntnisnahme des Protokolls vom 18.09.2025

  
4. Benennung eines Mitglieds mit beratender Stimme für den Ausschuss Verkehrswende 

- Antrag der Gruppe SPD-Bündnis 90/Die Grünen im Rat der Stadt Laatzen
  
5. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026

  
5.1. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 

- Einbringung des Verwaltungsentwurfs durch den Bürgermeister
  
5.2. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 - Pflege von 



Staudenflächen im Stadtgebiet Laatzen
  
5.3. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 - Sichere 

Datenanbindung der Feuerwache Laatzen an die vorhandene LWL-Trasse der Stadt 
Laatzen

  
5.4. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026

- Investitionsmaßnahmen - Fahrzeuge und Geräte - im Teilhaushalt 79 Betriebshof
  
5.5. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026

- Anpassung der Haushaltsansätze für die Zahlung von Schulbeiträgen
  
5.6. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026

- Bereitstellung von zusätzlichen Mitteln für Baumaßnahmen in der Grundschule 
Rethen

  
5.7. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 

- Aufbau einer Sicherheitssystemlösung -
  
5.8. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 

- Umbau Treff Alte Schule Gleidingen, Hildesheimer Straße 564
  
5.9. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 

- Änderungen im Teilfinanzhaushalt Tiefbau
  
5.10. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 

- Einführung einer Prozessmanagementsoftware
  
5.11. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 

- Grundschule Gleidingen: Bereitstellung von Haushaltsmitteln zur Beauftragung eines 
Generalplaners

  
5.12. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 

- Veränderungsliste Teilhaushalt 20, Produkt 202501 Beteiligung an Leine-
Volkshochschule Laatzen gGmbH

  
5.12.1
.

Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026
- Veränderungsliste Teilhaushalt 20, Produkt 202501 Beteiligung an 
LeineVolkshochschule 
- Beratungsergebnis aus dem WVD
(Bezugsdrucksache 2025/001/14)

  
5.13. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 

- Veränderungsliste Teilhaushalt 20, Produkt 202201 aquaLaatzium Freizeit GmbH
  
5.14. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 

- Fortführung Projekte Teilhabe und Zusammenhalt
  
5.15. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 

- Erweiterung des Angebots zur Gesundheitsförderung
  
5.16. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026

Sanierung des Jahnwegs in Gleidingen
  
5.17. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026



- Erneuerung und Erweiterung des Zauns am Sportplatz Auf der Dehne
  
5.18. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026

Anmietung der Containeranlage der Grundschule Ingeln-Oesselse
  
5.19. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 - Zuwendungsantrag 

des Trägervereins "Netzwerk für Flüchtlinge in Laatzen e.V." für das Haushaltsjahr 
2026

  
5.20. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 - Unterbringung von 

Asylbewerberinnen und Asylbewerbern, Geflüchteten und Obdachlosen
  
5.20.1
.

Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 
- Unterbringung von Asylbewerberinnen und Asylbewerbern, Geflüchteten und 
Obdachlosen (Ergänzungsvorlage zu Drucksachen-Nr. 2025/001/22)

  
5.21. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 - Reduzierung von 

Erträgen im Produkt 571200 und Verschiebung von Erträgen und Aufwendungen von 
Produkt 571200 in Produkt 591700

  
5.22. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 

- Veränderungliste Teilhaushalt 20, Produkt 202300 Beteiligungen an Unternehmen der
Wohnbauförderung

  
5.23. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 - Veränderungsliste 

zum Stellenplan 2026 - Teilhaushalt 79 - Gärtnerhelfer/in
  
5.24. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 

- Einführung neues Ratsinformationssystem Allris
  
5.25. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 

- Digitalisierung der Bestandsakten der Stadtverwaltung
  
5.26. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 

- GIS-Migration
  
5.27. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026

- Einführung eines Energiemanagementsystems
  
5.28. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026

- Fördermöglichkeiten zur Klimafolgenanpassung durch die Region Hannover
  
5.29. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026

Sanierung des C-Trakts der Albert-Einstein-Schule
  
5.30. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 - Veränderungen zum 

Stellenplanentwurf 2026
  
5.31. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 

- Beschaffung eines Geschwindigkeitsmessgeräts
- Antrag der Gruppe SPD BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN im Rat der Stadt Laatzen 
- Stellungnahme der Verwaltung (Bezugsdrucksache 2024/001/39)

  
5.32. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 

- Lizenzverlängerung Firewall inkl. Upgrade der Hardware -



  
5.33. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026

- Erneuerung von Trennvorhängen in zwei Sporthallen
  
5.34. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 

- Anmeldung einer Stelle im Stellenplan für den Bereich Elterngeld
  
5.34.1
.

Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 
- Anmeldung einer Stelle im Stellenplan für den Bereich Elterngeld 
- Geänderter Beschlussvorschlag (Bezugsdrucksache 2025/001/42)

  
5.35. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026

- Planungskosten für den Bildungscampus
  
5.36. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026

Umgestaltung Hort in Kitaräumlichkeiten
  
5.37. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026

Umsetzung der Landesrichtlinie "Qualität in Kitas 3" (Quik 3)
  
5.38. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026

- Ganztagsbetreuung ab 01.08.2026 an allen Laatzener Grundschulen
  
5.39. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026

Mittel zur Anmietung von Räumlichkeiten als Mensa für die Grundschule Grasdorf
  
5.40. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026

Mittel für die Errichtung einer neuen Containeranlage an der Grundschule Grasdorf
  
5.41. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026

- Schaffung zweier neuer Stellen im ASD -
  
5.42. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 

- Planung und Umsetzung erforderlicher Brandschutzmaßnahmen aufgrund einer 
Nutzungsänderung der bestehenden 4 Gruppen

  
5.43. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026

- Veränderungsliste zum Stellenplan - Teilhaushalt 14 - Stellenaufstockung
  
5.44. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 

- Fußgängerüberweg Marktstraße Erich-Kästner-Schulzentrum
  
5.44.1
.

Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 
- Fußgängerüberweg Marktstraße Erich-Kästner-Schulzentrum
- Stellungnahme der Verwaltung (Bezugsdrucksache 2025/001/58)

  
5.45. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026

- Verdichtung Dienstgebäude Gutenbergstraße
  
6. Antrag des TSV Ingeln-Oesselse e. V. auf einen Investitionskostenzuschuss 

- Energetische Sanierung Vereinsheim -
  
7. Antrag des TSV Ingeln-Oesselse e. V. auf einen Investitionskostenzuschuss 

- PV-Anlage mit Batterie- und Warmwasserspeicher für das Tennisheim -
  



8. Antrag der SG Rethen e. V. auf einen Investitionskostenzuschuss 
- Installation einer DISAG-Anlage sowie Sanierung Zuwegung und Erneuerung der 
WC-Anlagen im Schützenhaus Rethen -

  
9. Beschluss eines strategischen Plans zur Begrenzung des Defizitwachstums im 

Haushalt 
- Antrag der Gruppe SPD-Bündnis 90/Die Grünen im Rat der Stadt Laatzen

  
10. Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2022

  
11. Fortsetzung des Quartiersmanagement in Alt-Laatzen

  
12. Gleichstellungsplan

  
13. Anregung nach § 34 NKomVG

  
14. Mitteilungen des Bürgermeisters

  
15. Anfragen gemäß § 16 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Laatzen

  

Nichtöffentlicher Teil

 . noch zu Punkt 14

  
14.1. Stellenumfang und Stellenbesetzung bei der Stadtverwaltung Laatzen 

(Bezugsdrucksache 2025/001/35)
  
16. Aufbau einer softwaregestützten 24/7 Sicherheitslösung

  
 . noch zu Punkt 15

  
 
 
 

Öffentlicher Teil

zu Punkt 1:  
Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
 
Frau Otte eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die 
Beschlussfähigkeit fest.
 
Von der Tagesordnung abgesetzt werden
 
TOP 5.15

Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026
– Erweiterung des Angebots zur Gesundheitsförderung

2025/001/17
 
und
 
TOP 5.43



Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026
– Veränderungsliste zum Stellenplan – Teilhaushalt 14 –

2025/001/57
 
Frau Rehmert beantragt, TOP 9 zusammen mit TOP 5 zu behandeln.
 
Beschluss: einstimmig
 
 
zu Punkt 2:  
Einwohnerfragestunde nach § 17 Absatz 1 der Geschäftsordnung des Rates 
der Stadt Laatzen
 
Herr Sakhizada bedankt sich für die präzise Antwort auf seine Frage aus der letzten 
Sitzung über das Protokoll und erkundigt sich, warum dies so spät zur Verfügung 
gestanden habe. Bürgermeister Eggert erläutert, dass er in der vergangenen Woche 
aus persönlichen Gründen nicht im Dienst gewesen sei, was zu einer Verzögerung 
bei der internen Abstimmung geführt habe. Es gebe aber interne Vorgaben und 
Protokolle würden im Regelfall zeitnah zur Verfügung gestellt. 
 
Frau Müller möchte Näheres über das Fördermittelmanagement bei der Stadt 
Laatzen erfahren. Sie erkundigt sich auch, wie viele Bäume in Laatzen gepflanzt 
werden müssen, um die Baumbilanz auszugleichen, und ob dafür Fördermittel der 
Kreditanstalt für Wiederaufbau eingefordert wurden. Herr Schmidt antwortet, dass 
eine Vorlage zu den gefällten Bäumen und Ersatzpflanzungen in Vorbereitung sei, 
die in der kommenden Sitzung des Ausschusses für nachhaltige Stadtentwicklung 
und Feuerschutz vorgestellt werde. Für Nachpflanzungen gebe es keine 
Fördermittel, da es sich um eine Pflichtaufgabe handle. Diese könnten nur für 
zusätzliche Bäume beantragt werden. Herr Sporleder erläutert zur ersten Frage, 
dass die Akquirierung von Fördermitteln jedem Bereich als ständige Aufgabe obliege 
und es darüber hinaus ein begleitendes zentrales Fördermittelmanagement in der 
Kämmerei gebe.
 
 
zu Punkt 3:  
Kenntnisnahme des Protokolls vom 18.09.2025
 
Das Protokoll wird ohne Anmerkungen zur Kenntnis genommen.
 
 
zu Punkt 4: 2025/225
Benennung eines Mitglieds mit beratender Stimme für den Ausschuss 
Verkehrswende - Antrag der Gruppe SPD-Bündnis 90/Die Grünen im Rat der 
Stadt Laatzen
 
Antrag:
 
Anstelle des bislang benannten Mitglieds Brian Taylor wird Astrid Buchmann-Cattau 
als Mitglied mit beratener Stimme für den Ausschuss Verkehrswende benannt. Bei 

Verhinderung wird sie von Wiltrud-Ulrike Mühlbauer vertreten.



 
Beschluss: einstimmig
 
 
Die Tagesordnungspunkte 5 bis 5.45 und 9 werden en bloc behandelt.
 
 
zu Punkt 5: 2025/001/65
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026
 
Frau Rehmert, Herr Klaus, Herr Weber, Herr Bodenstab, Herr Picht und Herr 
Weissleder sprechen zum Haushalt.
 
Beschlussvorschlag:

Auf Grundlage der Drucksache 2025/001/12 (Einbringung des Verwaltungsentwurfs 
durch den Bürgermeister) und der Drucksache 2024/001/65, deren Anlage 1 
(Veränderungen der Haushaltsansätze 2026 und der Ergebnis- und Finanzplanung 
bis 2029), Anlage 2 (Veränderungen an den Zielen und Kennzahlen der 
Produktbeschreibungen sowie weitere Änderungen), Anlage 3 (Veränderungen des 
Stellenplanes 2026) und Anlage 4 (Haushaltssicherungskonzept 2026) als 
Bestandteile der Niederschrift gelten, wird beschlossen:
 
1. Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 wie folgt:
 

Haushaltssatzung der Stadt Laatzen für das Haushaltsjahr 2026
 

Aufgrund des § 112 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes hat der 
Rat der Stadt Laatzen in seiner Sitzung am 09.10.2025 folgende Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2026 beschlossen:

§ 1
 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 wird
 
1. im Ergebnishaushalt
mit dem jeweiligen Gesamtbetrag
 

1.1 der ordentlichen Erträge auf 147.519.100 Euro
1.2 der ordentlichen Aufwendungen auf 185.520.900 Euro

 
1.3 der außerordentlichen Erträge auf 0 Euro
1.4 der außerordentlichen Aufwendungen auf 0 Euro

 
2. im Finanzhaushalt
mit dem jeweiligen Gesamtbetrag
 

2.1 der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit              141.637.600
Euro

2.2 der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit             173.077.500
Euro



 
2.3 der Einzahlungen für Investitionstätigkeit                                         562.800

Euro
2.4 der Auszahlungen für Investitionstätigkeit                                   30.341.300

Euro
 

2.5 der Einzahlungen für Finanzierungstätigkeit                               32.715.700
Euro

2.6 der Auszahlungen für Finanzierungstätigkeit                              15.006.500
Euro

 
festgesetzt.
 
Nachrichtlich:
- Gesamtbetrag der Einzahlungen des Finanzhaushaltes    174.916.100 Euro
- Gesamtbetrag der Auszahlungen des Finanzhaushaltes 218.425.300 Euro
 
 

§ 2
 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird auf 29.778.500 Euro
festgesetzt.

 
§ 3

 
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird auf 7.615.300 Euro
festgesetzt.

 
 § 4

 
Der Höchstbetrag, bis zu dem im Haushaltsjahr 2026 Liquiditätskredite zur 
rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden dürfen, 
wird auf 95.000.000 Euro festgesetzt.
 
 

§ 5
 
Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden für das Haushaltsjahr
2026 wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) 600 v. H.
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 860 v. H.

2. Gewerbesteuer
480 v. H.

 
§ 6



 
Im Rahmen der Jahresabschlussarbeiten sind Buchungen von über- und 
außerplanmäßigen Aufwendungen zur Bildung von Rückstellungen zugelassen. 
Dabei muss die Deckung gewährleistet sein.

Laatzen, den 09.10.2025

gez. Unterschrift

Kai Eggert
Bürgermeister
 
 
2. Das im Haushaltsplan enthaltene Investitionsprogramm für den Planungszeitraum

bis 2029 – einschließlich der Veränderungen gemäß Anlage 1 – wird festgesetzt.
 

3. Die Wertgrenze für die Einzelausweisung von Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen im Teilfinanzhaushalt nach § 4 Abs. 6 S. 1 
Niedersächsische Kommunalhaushalts- und -kassenverordnung (KomHKVO) wird
für die Stadt Laatzen auf 1.000 Euro festgelegt.

 
4. Das in der Anlage 4 dargestellte Haushaltssicherungskonzept wird beschlossen.

 
5. Die Wertgrenzen, ab der eine Investition im Sinne von § 12 Abs. 1 KomHKVO als 

erheblich anzusehen ist und somit ein Wirtschaftlichkeitsvergleich zu erfolgen hat,
wird wie folgt festgelegt:

 

 bei Hoch- und Tiefbaumaßnahmen     100.000 Euro
 bei allen übrigen unbeweglichen Vermögensgegenständen   50.000 Euro
 bei beweglichen Vermögensgegenständen        10.000 Euro
 

6. Der Stellenplan wird um die in der Anlage 3 aufgeführten Veränderungen ergänzt 
und beschlossen.
 

7. Die Änderungsanträge zu der Drucksache 2025/001 werden mit diesem 
Beschluss für abschließend vollständig beraten erklärt.
 

8. Für Fehlbeträge, die auf die Bewältigung der Folgen des Krieges in der Ukraine 
zurückzuführen sind, wird entsprechend des § 182 Abs. 5 i. V. m. 182 Abs. 4 S. 1 
Nr. 3 NKomVG auf die Aufstellung eines Haushaltssicherungskonzeptes nach 
§ 110 Abs. 8 NKomVG im Jahr 2026 verzichtet.

 
Beschluss: 20 JA-Stimmen

13 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
 
zu Punkt 5.1: 2025/001/12
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 
- Einbringung des Verwaltungsentwurfs durch den Bürgermeister
 



Beschlussvorschlag:
 

1. Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 (Anlage 1) wird erlassen. 
Die Gesamtbeträge der Erträge und Aufwendungen, Einzahlungen und 
Auszahlungen werden entsprechend des Haushaltsplans für das 
Haushaltsjahr 2026 festgesetzt.
 

2. Das im Haushaltsplan enthaltene Investitionsprogramm für den 
Planungszeitraum bis 2029 wird festgesetzt.
 

3. Die Wertgrenze für die Einzelausweisung von Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen im Teilfinanzhaushalt nach § 4 Abs. 6 S. 1 
Niedersächsische Kommunalhaushalts- und -kassenverordnung (KomHKVO) 
wird für die Stadt Laatzen auf 1.000 Euro festgelegt.
 

4. Das Haushaltssicherungskonzept wird beschlossen.
 

5. Die Wertgrenzen, ab der eine Investition im Sinne von § 12 Abs. 1 KomHKVO 
als erheblich anzusehen ist und somit ein Wirtschaftlichkeitsvergleich zu 
erfolgen hat, wird wie folgt festgelegt:
 

 bei Hoch- und Tiefbaumaßnahmen       100.000 Euro
 bei allen übrigen unbeweglichen Vermögensgegenständen     50.000 Euro

 bei beweglichen Vermögensgegenständen          10.000 Euro
 

6. Dem Stellenplan wird zugestimmt.
 

7. Für Fehlbeträge, die auf die Bewältigung der Folgen des Krieges in der 
Ukraine zurückzuführen sind, wird entsprechend des § 182 Abs. 5 i. V. m. 182
Abs. 4 S. 1 Nr. 3 NKomVG auf die Aufstellung eines 
Haushaltssicherungskonzeptes nach § 110 Abs. 8 NKomVG im Jahr 2026 
verzichtet.
 

8. Die Ortsräte beschließen den Haushaltsplan (Anlage 2) bezüglich der in § 93 
Abs. 1 Satz 2 Nr. 1 und 2 NKomVG aufgeführten Angelegenheiten. Die 
Ortsräte wurden gemäß § 93 Abs. 2 Satz 3 NKomVG rechtzeitig zur 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 (Anlage 1) angehört.

Beschluss: 20 JA-Stimmen
13 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
 
zu Punkt 5.2: 2025/001/1
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 - Pflege von 
Staudenflächen im Stadtgebiet Laatzen
 
Beschlussvorschlag:
 
Im Teilhaushalt 67 werden im Haushaltsjahr 2026 zusätzliche Haushaltsmittel für die 
Pflege von Staudenflächen in Höhe von 42.500 €, für das Haushaltsjahr 2027 in 



Höhe von 55.700 €, für das Haushaltsjahr 2028 in Höhe von 57.800 € und für das 
Haushaltsjahr 2029 in Höhe von 59.900 € angesetzt.

Beschluss: 20 JA-Stimmen
13 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
 
zu Punkt 5.3: 2025/001/2
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 - Sichere 
Datenanbindung der Feuerwache Laatzen an die vorhandene LWL-Trasse der 
Stadt Laatzen
 
Beschlussvorschlag:
 
Im Haushaltsjahr 2026 werden 90.000 Euro für die Arbeiten zur Anbindung der 
Feuerwache Laatzen an die LWL-Trasse der Stadt Laatzen unter der Inv.-Nr. 32-
090018A im Teilfinanzhaushalt 32, Budget Feuerwehrwesen veranschlagt.
 
Beschluss: 20 JA-Stimmen

13 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
 
zu Punkt 5.4: 2025/001/3
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026
- Investitionsmaßnahmen - Fahrzeuge und Geräte - im Teilhaushalt 79 
Betriebshof
 
Beschlussvorschlag:
 
Den zusätzlich benötigten Mitteln für Investitionsmaßnahmen (Fahrzeuge und 
Geräte) in Höhe von 187.000 EUR für das Haushaltsjahr 2026, 110.000 EUR für das 
Haushaltsjahr 2027, 205.000 EUR für das Haushaltsjahr 2028 sowie 820.000 EUR 
für das bisher unbeplante Haushaltsjahr 2029 wird zugestimmt. Die Mittel werden in 
dem HH 2026 und der mittelfristigen Planung bereitgestellt.
 
Beschluss: 20 JA-Stimmen

13 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
 
zu Punkt 5.5: 2025/001/5
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026
- Anpassung der Haushaltsansätze für die Zahlung von Schulbeiträgen
 
Beschlussvorschlag:
 
Aufgrund der sinkenden Erträge und der sinkenden Aufwendungen bei den 
Schulbeiträgen wird im Haushaltsplan 2026 im Teilergebnishaushalt Bildung und 



Sport im Jahr 2026 sowie in der mittelfristigen Finanzplanung für die Jahre 2027-
2029 der Ansatz für die Erstattungen von Gemeinden pro Jahr um 55.400 € 
verringert. Zugleich wird der Ansatz für Erstattungen an Gemeinden pro Jahr um 
16.500 € verringert.
 
Beschluss: 20 JA-Stimmen

13 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
 
zu Punkt 5.6: 2025/001/6
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026
- Bereitstellung von zusätzlichen Mitteln für Baumaßnahmen in der 
Grundschule Rethen
 
Beschlussvorschlag:
 
Im Haushaltsplan 2026 werden für die Jahre 2026, 2027 und 2028 jeweils 800.000 € 
bei der Investitionsnummer 40-150007A „GS Rethen – Erweiterung/Umbau“ 
veranschlagt.
 
Beschluss: 20 JA-Stimmen

13 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
 
zu Punkt 5.7: 2025/001/7
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 
- Aufbau einer Sicherheitssystemlösung -
 
Beschlussvorschlag:

Dem Mehrbedarf von 1.200.000 € für die Haushaltsjahre 2026 – 2029 wird
zugestimmt.
Haushaltsmittel werden für die Haushaltsjahre 2026 - 2029 in den Ergebnishaushalt 
des Teilhaushaltes 12 aufgenommen.
 
Beschluss: 20 JA-Stimmen

13 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
 
zu Punkt 5.8: 2025/001/8
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 
- Umbau Treff Alte Schule Gleidingen, Hildesheimer Straße 564
 
Beschlussvorschlag:
 
Für den Umbau der Hildesheimer Straße 564 werden im Haushaltsplan 2026 
zusätzliche Mittel in Höhe von 1.220.000 Euro für die Jahre 2026 und 2027 im 



Ergebnishaushalt des Teilhaushalts 69 Gebäudebetrieb und -verwaltung, Produkt 
692300 Verwaltung bebauter Grundstücke veranschlagt.
 
Beschluss: 20 JA-Stimmen

13 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
 
zu Punkt 5.9: 2025/001/9
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 
- Änderungen im Teilfinanzhaushalt Tiefbau
 
Beschlussvorschlag:
 
Über die Veränderungsliste werden im Teilfinanzhaushalt Tiefbau für die Jahre 2026
bis 2029
 

a) im Haushaltsjahr 2026: + 1.760.700 €
b) im Haushaltsjahr 2027: + 1.438.400 €
c) im Haushaltsjahr 2028: + 4.415.000 €
d) im Haushaltsjahr 2029: + 9.369.900 €

 
veranschlagt.

Beschluss: 20 JA-Stimmen
13 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
 
zu Punkt 5.10: 2025/001/10
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 
- Einführung einer Prozessmanagementsoftware
 
Beschlussvorschlag:
Dem Mehrbedarf von insgesamt 240.000 € für die Haushaltsjahre 2026 – 2029 wird
zugestimmt. Haushaltsmittel werden für die Haushaltsjahre 2026 - 2029 in den
Ergebnishaushalt des Teilhaushaltes 10 aufgenommen.
 
Beschluss: 20 JA-Stimmen

13 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
 
zu Punkt 5.11: 2025/001/13
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 
- Grundschule Gleidingen: Bereitstellung von Haushaltsmitteln zur 
Beauftragung eines Generalplaners
 
Beschlussvorschlag:
 



Über die Veränderungsliste werden im Haushaltsplan 2026 für das Jahr 2027 
400.000 € bei der Investitionsnummer 40-170008A „GS Gleidingen – Erweiterung“ 
veranschlagt.
Im Jahr 2026 ist eine Verpflichtungsermächtigung über diese Summe vorzusehen.
 
Beschluss: 20 JA-Stimmen

13 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
 
zu Punkt 5.12: 2025/001/14
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 
- Veränderungsliste Teilhaushalt 20, Produkt 202501 Beteiligung an Leine-
Volkshochschule Laatzen gGmbH
 
Gilt als behandelt.
 
 
zu Punkt 5.12.1: 2025/001/60
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026
- Veränderungsliste Teilhaushalt 20, Produkt 202501 Beteiligung an 
LeineVolkshochschule 
- Beratungsergebnis aus dem WVD
(Bezugsdrucksache 2025/001/14)
 
Beschlussvorschlag:

Der Haushaltsansatz 2026 im Teilhaushalt Zentrale Steuerung und Finanzen wird
beim Produkt 202501 – Beteiligung an LVHS wie folgt verändert:
 
- Betriebskostenzuschuss: Erhöhung um 211.900 Euro auf 551.400 Euro;
- Erstattung der Raumkosten: Erhöhung um 15.900 Euro auf 116.600 Euro.
 
Für die Jahre 2027 bis 2029 wird der Betriebskostenzuschuss auf 551.400 Euro 
sowie die Raumkosten auf 116.600 Euro erhöht.
 
Beschluss: 20 JA-Stimmen

13 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
 
zu Punkt 5.13: 2025/001/15
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 
- Veränderungsliste Teilhaushalt 20, Produkt 202201 aquaLaatzium Freizeit 
GmbH
 
Beschlussvorschlag:
 



Zur Unterstützung der aquaLaatzium Freizeit-GmbH werden in den Haushalt 2026 im
Teilhaushalt Zentrale Steuerung und Finanzen beim Produkt 202200 - aquaLaatzium
wie folgt Mittel eingestellt: 
 

- Der Betriebskostenzuschuss wird um 1.054.400 Euro auf 1.400.000 Euro 
erhöht. 

 
Die Auszahlung der Unterstützungsleistungen erfolgt nach der Genehmigung des 
Haushaltes.
 
Für die Jahre 2027 bis 2029 wird der Betriebskostenzuschuss ebenfalls auf 
1.400.000 Euro erhöht.

Beschluss: 20 JA-Stimmen
13 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
 
zu Punkt 5.14: 2025/001/16
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 
- Fortführung Projekte Teilhabe und Zusammenhalt
 
Beschlussvorschlag:

Für den Eigenanteil von 20% zur Förderung aus der Richtlinie „Teilhabe und 
Zusammenhalt“ des Landes Niedersachsen werden im Haushaltsplan 2026 Mittel in 
Höhe von 20.000 € zur Verfügung gestellt. 
 
Sollte die Stadt Laatzen keine Landeszuwendung zur genannten Richtlinie erhalten, 
werden die Mittel in Höhe von 20.000 € zur Förderung von Projekten im 
Zusammenhang mit der Stärkung des zivilgesellschaftlichen Engagements, der 
Förderung von demokratischen Werten und der gesellschaftlichen Vielfalt eingesetzt.
 
Beschluss: 20 JA-Stimmen

13 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
 
zu Punkt 5.15: 2025/001/17
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 
- Erweiterung des Angebots zur Gesundheitsförderung
 
Der Tagesordnungspunkt wurde abgesetzt.
 
 
zu Punkt 5.16: 2025/001/18
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026
Sanierung des Jahnwegs in Gleidingen
 
Beschlussvorschlag:



 
Für die Sanierung des Jahnwegs werden in den Haushaltsplan 2026 für das 
Haushaltsjahr 2026 500.000 € in den Teilfinanzhaushalt Bildung und Sport 
eingestellt.
 
Beschluss: 20 JA-Stimmen

13 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
Nachrichtlich: In der Veränderungsliste sind als Mittel für die Sanierung des 
Jahnwegs 0 € vorgesehen.
 
 
zu Punkt 5.17: 2025/001/19
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026
- Erneuerung und Erweiterung des Zauns am Sportplatz Auf der Dehne
 
Beschlussvorschlag:
 
Um den Zaun der Sportanlage Auf der Dehne zu erneuern bzw. zu erweitern, werden
in den Haushaltsplan 2026 im Jahr 2026 62.000 € in den Teilfinanzhaushalt Bildung 
und Sport eingestellt.
 
Beschluss: 20 JA-Stimmen

13 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
 
zu Punkt 5.18: 2025/001/20
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026
Anmietung der Containeranlage der Grundschule Ingeln-Oesselse
 
Beschlussvorschlag:

Zur weiteren Anmietung der Containeranlage der Grundschule Ingeln-Oesselse 
werden im Ergebnishaushalt 233.000 € in den Haushaltsplan 2026 eingestellt. 
 
Ausgehend von einer Erstattungsverpflichtung der entstehenden Aufwendungen 
seitens des Bauunternehmens werden entsprechend 233.000 € als Ertrag in den 
Haushaltsplan 2026 aufgenommen.
 
Beschluss: 20 JA-Stimmen

13 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
 
zu Punkt 5.19: 2025/001/21
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 - 
Zuwendungsantrag des Trägervereins "Netzwerk für Flüchtlinge in Laatzen 
e.V." für das Haushaltsjahr 2026



 
Beschlussvorschlag:

Dem Trägerverein „Netzwerk für Flüchtlinge in Laatzen e.V.“ wird für das 
Haushaltsjahr 2026 eine Förderung zur Defizitabdeckung in Höhe von bis zu 
197.100 € bewilligt.
 
Die bisher nicht im Haushaltsplanentwurf enthaltenen Mittel in Höhe von 12.300 € 
sind zusätzlich über die Veränderungsliste in den Haushalt 2026 aufzunehmen.
 
Beschluss: 20 JA-Stimmen

13 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
 
zu Punkt 5.20: 2025/001/22
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 - 
Unterbringung von Asylbewerberinnen und Asylbewerbern, Geflüchteten und 
Obdachlosen
 
Beschlussvorschlag:

Für die Unterbringung von Asylbewerberinnen und Asylbewerbern, Geflüchteten und 
Obdachlosen werden im Produkt 571300 zusätzliche Mittel in Höhe von insgesamt 
462.800 € im Haushalt 2026 bereitgestellt. Im Jahr 2027 ff. werden zusätzliche Mittel 
in Höhe von 679.400 € in der Haushausmittelplanung berücksichtigt.
 
Beschluss: 20 JA-Stimmen

13 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
 
zu Punkt 5.20.1: 2025/001/56
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 
- Unterbringung von Asylbewerberinnen und Asylbewerbern, Geflüchteten und 
Obdachlosen (Ergänzungsvorlage zu Drucksachen-Nr. 2025/001/22)
 
Beschlussvorschlag:
 
Für die Unterbringung von Asylbewerberinnen und Asylbewerbern, Geflüchteten und 
Obdachlosen sind im Produkt 571300 zusätzlich zur bisherigen Veranschlagung 
Aufwandsermächtigungen in Höhe von 709.900 € und Erträge in Höhe von 247.100 €
für das Jahr 2026 in den Haushaltsplan einzustellen.  Für die Haushaltsjahre 2027 ff. 
sind jeweils zusätzlich Aufwendungen in Höhe von 1.197.100 € und Erträge in Höhe 
von 517.700 € zu berücksichtigen.
 
Beschluss: 20 JA-Stimmen

13 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 



 
zu Punkt 5.21: 2025/001/23
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 - Reduzierung 
von Erträgen im Produkt 571200 und Verschiebung von Erträgen und 
Aufwendungen von Produkt 571200 in Produkt 591700
 
Beschlussvorschlag:

Die Erträge und Aufwendungen für den Trägerverein „Netzwerk für Flüchtlinge in 
Laatzen e.V.“ sowie Projektförderungen aus Mitteln des Niedersächsischen 
Integrationsfonds werden vom Produkt 571200 im Teilhaushalt 57 auf das neu 
gebildete Produkt 591700 Integrations- und Teilhabearbeit für geflüchtete Menschen 
im Teilhaushaus 59 verschoben.
Im Produkt 571200 werden die Erträge um 70.700 € reduziert.
 
Beschluss: 20 JA-Stimmen

13 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
 
zu Punkt 5.22: 2025/001/24
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 
- Veränderungliste Teilhaushalt 20, Produkt 202300 Beteiligungen an 
Unternehmen der Wohnbauförderung
 
Beschlussvorschlag:

Der Haushaltsansatz 2026 im Teilhaushalt Zentrale Steuerung und Finanzen wird 
beim Produkt 202300 – Beteiligungen an Unternehmen der Wohnbauförderung wie 
folgt geändert:
 

- Ausschüttung der Dividende: Reduzierung um 26.500 Euro auf null Euro.
 
Für die Jahre 2027 bis 2029 wird die Ausschüttung der Dividende ebenfalls auf null 
minimiert.
 
Beschluss: 20 JA-Stimmen

13 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
 
zu Punkt 5.23: 2025/001/25
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 - 
Veränderungsliste zum Stellenplan 2026 - Teilhaushalt 79 - Gärtnerhelfer/in
 
Beschlussvorschlag:
Im Stellenplan 2026 wird der kw-Vermerk (künftig wegfallende Stelle) der Stelle 
7933-17 „Handreinigung“ mit 1,00 VZÄ/39 Stunden im Team 79 Betriebshof 
gestrichen, sodass die Stelle dauerhaft für die Tätigkeit „Gärtnerhelfer/in“ im 
Stellenplan bestehen bleibt.



Beschluss: 20 JA-Stimmen
13 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
 
zu Punkt 5.24: 2025/001/26
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 
- Einführung neues Ratsinformationssystem Allris
 
Beschlussvorschlag:
Dem Mehrbedarf von 189.000 € für die Haushaltsjahre 2026 – 2029 wird zugestimmt.
Haushaltsmittel werden für die Haushaltsjahre 2026 - 2029 in den Ergebnishaushalt 
des Teilhaushaltes 10 aufgenommen.
 
Beschluss: 20 JA-Stimmen

13 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
 
zu Punkt 5.25: 2025/001/27
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 
- Digitalisierung der Bestandsakten der Stadtverwaltung
 
Beschlussvorschlag:
Dem Mehrbedarf von 726.000 € für die Haushaltsjahre 2026 – 2029 wird zugestimmt.
Haushaltsmittel werden für die Haushaltsjahre 2026 - 2029 in den Ergebnishaushalt 
des Teilhaushaltes 10 aufgenommen.
 
Beschluss: 20 JA-Stimmen

13 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
 
zu Punkt 5.26: 2025/001/28
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 
- GIS-Migration
 
Beschlussvorschlag:
Dem Mehrbedarf von 165.000 € für das Haushaltsjahr 2026 wird zugestimmt. 
Haushaltsmittel werden für das Haushaltsjahr 2026 in den Ergebnishaushalt des 
Teilhaushaltes 10 aufgenommen.
 
Beschluss: 20 JA-Stimmen

13 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
 
zu Punkt 5.27: 2025/001/29



Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026
- Einführung eines Energiemanagementsystems
 
Beschlussvorschlag:
Für die Einführung eines Energiemanagementsystems werden im Haushaltsplan 
2026 im Teilhaushalt 01, Produkt 014100 Nachhaltigkeit, Aufwendungen in Höhe von
92.000 € in 2026, 
104.300 € in 2027, 
79.300 € in 2028 und 
32.400 € in 2029 veranschlagt (insgesamt 308.000 €).
 
Erträge aus den beantragten Fördermitteln werden in Höhe von 
82.800 € in 2026, 
93.800 € in 2027, 
71.300 € in 2028 und 
29.000 € in 2029 (insgesamt 276.000 €) angemeldet.
 
Die Mittel werden zunächst gesperrt und erst bei Eintreffen des 
Bewilligungsbescheids freigegeben.
 
Beschluss: 20 JA-Stimmen

13 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
 
zu Punkt 5.28: 2025/001/30
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026
- Fördermöglichkeiten zur Klimafolgenanpassung durch die Region Hannover
 
Beschlussvorschlag:
Für Klimaanpassungsmaßnahmen werden im Haushaltsplan 2026 im Teilhaushalt 
01, Produkt 014100 Nachhaltigkeit, Aufwendungen in Höhe von jährlich 62.500 € in 
den Jahren 2026 bis 2029 veranschlagt (insgesamt 250.000 €). Erträge aus den 
beantragten Fördermitteln werden in Höhe von jährlich 50.000 € in den Jahren 2026 
bis 2029 (insgesamt 200.000 €) angemeldet.
 
Die Mittel werden zunächst gesperrt und erst bei Eintreffen des 
Bewilligungsbescheids freigegeben.
 
Beschluss: 20 JA-Stimmen

13 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
 
zu Punkt 5.29: 2025/001/34
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026
Sanierung des C-Trakts der Albert-Einstein-Schule
 
Beschlussvorschlag:



Zur Sanierung des C-Trakts der Albert-Einstein-Schule werden in den 
Teilergebnishauhalt Bildung und Sport des Haushaltsplans 2026 im Jahr 2026 1,5 
Mio. Euro eingestellt. Zusätzlich werden in die mittelfristige Finanzplanung für das 
Haushaltsjahr 2027 1,6 Mio. Euro für diese Maßnahme eingestellt.
 
Beschluss: 20 JA-Stimmen

13 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
 
zu Punkt 5.30: 2025/001/35
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 - 
Veränderungen zum Stellenplanentwurf 2026
 
Beschlussvorschlag:
 
Die aufgeführten Änderungen zum Stellenplanentwurf 2026 werden übernommen.
 
Beschluss: 20 JA-Stimmen

13 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
 
zu Punkt 5.31: 2025/001/36
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 
- Beschaffung eines Geschwindigkeitsmessgeräts
- Antrag der Gruppe SPD BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN im Rat der Stadt Laatzen 
- Stellungnahme der Verwaltung (Bezugsdrucksache 2024/001/39)
 
Beschlussvorschlag:
 

1. Die Stadt Laatzen beschafft eine semistationäre Geschwindigkeitsmessanlage
 

2. Die für die Anschaffung erforderlichen Haushaltsmittel in Höhe von 185.000 € 
werden im Teilfinanzhaushalt 32 im Haushaltsjahr 2026 veranschlagt.

Die Unterhaltskosten in Höhe von 10.000 € p.a. (für Versicherung, Wartung, 
Eichung und Datenfernanbindung u.ä.) sowie die Mehrerträge aus Bußgeldern
in Höhe 100.000 € p.a. werden im Teilergebnishaushalt 32 veranschlagt.

 
Beschluss: 20 JA-Stimmen

13 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
 
zu Punkt 5.32: 2025/001/37
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 
- Lizenzverlängerung Firewall inkl. Upgrade der Hardware -
 
Beschlussvorschlag:



Dem Mehrbedarf im Finanzhaushalt von 141.400 € für das Haushaltsjahr 2026 und 
100.000 € für das Haushaltsjahr 2029 wird zugestimmt. Haushaltsmittel, werden für
die Haushaltsjahre 2026 und 2029 in den Finanzhaushalt des Teilhaushaltes 12
aufgenommen.
Zusätzlich wird dem Mehrbedarf von 170.000 € im Haushaltsjahr 2029 zugestimmt.
Haushaltsmittel werden in den Ergebnishaushalt für das Haushaltsjahr 2029 des
Teilhaushaltes 12 aufgenommen.
 
Beschluss: 20 JA-Stimmen

13 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
 
zu Punkt 5.33: 2025/001/41
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026
- Erneuerung von Trennvorhängen in zwei Sporthallen
 
Beschlussvorschlag:
 
Für die Erneuerung der Trennvorhänge in der Sporthalle I des Erich Kästner-
Schulzentrums und der Sporthalle Rethen werden in den Haushaltsplan 2026 im 
Jahr 2026 insgesamt 143.500 € in den Teilergebnishaushalt Bildung und Sport 
eingestellt.
 
Beschluss: 20 JA-Stimmen

13 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
 
zu Punkt 5.34: 2025/001/42
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 
- Anmeldung einer Stelle im Stellenplan für den Bereich Elterngeld
 
Beschlussvorschlag:

In den Stellenplan 2026 ff. wird eine zusätzliche, unbefristete Vollzeitstelle für die 
Sachbearbeitung Elterngeld mit 39 Wochenstunden der Entgeltgruppe 9b 
(Personalkosten ca. 66.500 €) für das Team 56 Wohngeld, Elterngeld und 
Unterhaltsvorschuss aufgenommen.
 
Beschluss: 20 JA-Stimmen

13 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
 
zu Punkt 5.34.1: 2025/001/55
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 
- Anmeldung einer Stelle im Stellenplan für den Bereich Elterngeld 
- Geänderter Beschlussvorschlag (Bezugsdrucksache 2025/001/42)



 
Beschlussvorschlag:
 
In den Stellenplan 2026 ff. wird eine zusätzliche, befristete Vollzeitstelle für drei 
Jahre (2026 bis 2028) für die Sachbearbeitung Elterngeld mit 39 Wochenstunden der
Entgeltgruppe 9b (Personalkosten ca. 66.500 €) für das Team 56 Wohngeld, 
Elterngeld und Unterhaltsvorschuss aufgenommen.

Beschluss: 20 JA-Stimmen
13 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
 
zu Punkt 5.35: 2025/001/43
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026
- Planungskosten für den Bildungscampus
 
Beschlussvorschlag:
 
Zur Fortsetzung der Planung des Projekts Bildungscampus werden in den 
Teilfinanzhaushalt Bildung und Sport im Haushaltsjahr 2026 unter der 
Investitionsnummer 40-250014A 400.000 € in den Haushaltsplan 2026 eingestellt.
 
Beschluss: 20 JA-Stimmen

13 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
 
zu Punkt 5.36: 2025/001/45
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026
Umgestaltung Hort in Kitaräumlichkeiten
 
Beschlussvorschlag:

Die Horträume in fünf Kindertageseinrichtungen und die zugehörigen Sanitärbereiche
werden für die Einrichtung von zusätzlichen Kindergarten- und Krippenplätzen 
umgestaltet. 
 
Für die Umsetzung werden in den Haushaltsplan in den Ergebnishaushalt des 
Haushaltjahres 2026 65.000 € eingestellt.
 
Zusätzlich werden im Haushaltsjahr 2027 im Ergebnishaushalt 165.000 € 
aufgenommen.
 
Beschluss: 20 JA-Stimmen

13 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
 
zu Punkt 5.37: 2025/001/46



Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026
Umsetzung der Landesrichtlinie "Qualität in Kitas 3" (Quik 3)
 
Beschlussvorschlag:
 
Der Umsetzung der Landesrichtlinie „Qualität in Kitas 3“ (Quik 3) wird zugestimmt.
 
Im Stellenplan 2026 werden für die Umsetzung von Quik 3 befristet bis zum 
31.12.2027 8,5 VZÄ für das Team 55 – Kindertagesbetreuung aufgenommen. 
Die bislang im Stellenplan für Quik 2 eingeplanten 6,92 Stellen entfallen dafür.
 
Für die Jahre 2026 bis 2029 sind 498.500 €, 484.900 €, 477.800 € und 470.700 € an 
Aufwendungen und jährlich 883.200 € an Erträgen über die Veränderungsliste zum 
Haushalt 2026ff im Teilhaushalt 53, Produkte 532100 und 532200 einzustellen.
 
Um bei der Umsetzung flexibel reagieren zu können und die zur Verfügung 
stehenden Mittel bestmöglich auszuschöpfen, wird folgender Deckungsvermerk in 
den Haushaltsplan aufgenommen:
 
Die Ansätze der Deckungskreise „Personal inklusive Aufwendungen für 
Personalgestellung (1.a)“ und „übrige zahlungswirksame, ordentliche Aufwendungen 
(1.j)“ im Teilhaushalt 53 werden für die sachgerechte Buchung von Aufgaben im 
Zusammenhang mit dem Programm "Qualität in Kitas (Quik)" für gegenseitig 
deckungsfähig erklärt.
 
Beschluss: 20 JA-Stimmen

13 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
 
zu Punkt 5.38: 2025/001/47
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026
- Ganztagsbetreuung ab 01.08.2026 an allen Laatzener Grundschulen
 
Beschlussvorschlag:

In den Haushaltsplan 2026 werden die Mittel für die Ganztagsschulbetreuung an 
allen Laatzener Grundschulen ab dem 01.08.2026 aufgenommen. 
 
Für die Gesamtorganisation und Koordination aller Ganztagsgrundschulen in 
Laatzen wird zum 01.01.2026 voraussichtlich das Team 41 Ganztag in Grundschulen
gebildet.
 
Für das Jahr 2026 werden Aufwendungen in Höhe von 1.788.100,00 € und Erträge in
Höhe von 161.000,00 € berücksichtigt.
 
 
Für die Jahre 2027 ff. werden Aufwendungen in Höhe von jeweils 4.249.300,00 €
und Erträge in Höhe von jeweils 386.600,00 € berücksichtigt.
 



Im Stellenplan 2026 werden für das Team 41 Ganztag in Grundschulen die 
folgenden Stellen aufgenommen:
 

- Teamleitung Ganztag in Grundschulen (1,00 VZÄ/39 Stunden)
- Sachbearbeitung Verwaltung und Haushalt (1,00 VZÄ/39 Stunden)
- Vor-Ort-Koordinator/in (2,05 VZÄ/80 Stunden)
- pädagogische Kräfte Ganztag (20,51 VZÄ/800 Stunden)
- Betreuungskräfte Ganztag (5,13 VZÄ/200 Stunden)
- Poolkräfte Ganztag (1,03 VZÄ/40 Stunden)

 
Gleichzeitig werden die Hort-Stellen (18,67 VZÄ/728 Stunden) und die Stelle 5317 
(1,00 VZÄ/39 Stunden) jeweils mit kw-Vermerken versehen und entfallen mit dem 
Stellenplan 2027.
 
Beschluss: 20 JA-Stimmen

13 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
 
zu Punkt 5.39: 2025/001/49
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026
Mittel zur Anmietung von Räumlichkeiten als Mensa für die Grundschule 
Grasdorf
 
Beschlussvorschlag:

Für die Anmietung entsprechender Räumlichkeiten als provisorische Mensa für die 
Grundschule Grasdorf werden in den Haushaltsplan 2026 beim Sachkonto Mieten 
und Pachten im Jahr 2026 26.500 € eingestellt und in die mittelfristige Finanzplanung
für die Jahre 2027 bis 2029 jährlich 62.900 €.
 
Beschluss: 20 JA-Stimmen

13 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
 
zu Punkt 5.40: 2025/001/50
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026
Mittel für die Errichtung einer neuen Containeranlage an der Grundschule 
Grasdorf
 
Beschlussvorschlag:
 
Für Errichtung und Anmietung der neuen Containeranlage für die Grundschule 
Grasdorf werden in den Teilergebnishaushalt Bildung und Sport in den 
Haushaltsplan 2026 folgende Mittel eingestellt: Im Jahr 2026 einmalig 262.600 € für 
den Rückbau der alten und die Errichtung der neuen Anlage sowie 26.500 € für die 
Mietzahlungen. In die mittelfristige Finanzplanung für die Jahre 2027 bis 2029 
werden jährlich jeweils 63.600 € für die Mietzahlungen eingestellt.
 



Beschluss: 20 JA-Stimmen
13 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
 
zu Punkt 5.41: 2025/001/53
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026
- Schaffung zweier neuer Stellen im ASD -
 
Beschlussvorschlag:

Im Stellenplan 2026 werden die zwei Stellen "Sozialarbeiter/-in ASD" mit 2 
Vollzeitäquivalenten/39 Stunden für das Team 91 - Allgemeiner Sozialer Dienst 
aufgenommen.
 
Beschluss: 20 JA-Stimmen

13 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
 
zu Punkt 5.42: 2025/001/54
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 
- Planung und Umsetzung erforderlicher Brandschutzmaßnahmen aufgrund 
einer Nutzungsänderung der bestehenden 4 Gruppen
 
Beschlussvorschlag:

In den Ergebnishaushalt des Haushaltsplans 2026 werden 400.000 € eingestellt, um 
die erforderlichen Brandschutzmaßnahmen in der Kita AWO Lange Weihe 
umzusetzen. In diesem Zusammenhang wird eine fünfte Kindergartengruppe 
geschaffen.
 
Beschluss: 20 JA-Stimmen

13 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
 
zu Punkt 5.43: 2025/001/57
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026
- Veränderungsliste zum Stellenplan - Teilhaushalt 14 - Stellenaufstockung
 
Der Tagesordnungspunkt wurde abgesetzt.
 
 
zu Punkt 5.44: 2025/001/58
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 
- Fußgängerüberweg Marktstraße Erich-Kästner-Schulzentrum
 
Antrag:
 



Die Stadtverwaltung wird beauftragt, auf der Marktstraße einen Fußgängerüberweg 
vor und hinter der Verkehrsinsel einzurichten. Die Einrichtung beinhaltet auch 
Beleuchtung und Beschilderung. Die dafür erforderlichen Kosten sind im Haushalt 
2026 einzustellen.
 
Beschluss: 20 JA-Stimmen

13 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
Nachrichtlich: Für die Höhe der Mittel s. TOP 5.44.1.
 
 
zu Punkt 5.44.1: 2025/001/61
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 
- Fußgängerüberweg Marktstraße Erich-Kästner-Schulzentrum
- Stellungnahme der Verwaltung (Bezugsdrucksache 2025/001/58)
 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.
 
 
zu Punkt 5.45: 2025/001/59
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026
- Verdichtung Dienstgebäude Gutenbergstraße
 
Beschlussvorschlag:

Für das Projekt Büroraum- und Flächenkonzept, die notwendige Ausstattung sowie 
den Umzug der im Rathaus verorteten Organisationseinheiten in das Dienstgebäude 
Gutenbergstraße 15 werden im Haushaltsplan 2026 zusätzliche Mittel in Höhe von 
3.000.000 Euro für das Jahr 2026 im Teilhaushalts 69 Gebäudebetrieb und -
verwaltung, Produkt 692300 Verwaltung bebauter Grundstücke veranschlagt 
(2.000.000 € im Ergebnis-HH und 1.000.000 € investiv im Finanzhaushalt).
 
Beschluss: 20 JA-Stimmen

13 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
 
zu Punkt 6: 2025/152
Antrag des TSV Ingeln-Oesselse e. V. auf einen Investitionskostenzuschuss 
- Energetische Sanierung Vereinsheim -
 
Beschlussvorschlag:

Dem Antrag des TSV Ingeln-Oesselse e. V. auf Gewährung eines 
Investitionskostenzuschusses in Höhe von 1.451,20 € für die energetische Sanierung
des Vereinsheimes wird zugestimmt. 
 
Die Mittel werden über die Veränderungsliste in den Haushalt 2026 aufgenommen.
Beschluss: einstimmig



 
 
zu Punkt 7: 2025/153
Antrag des TSV Ingeln-Oesselse e. V. auf einen Investitionskostenzuschuss 
- PV-Anlage mit Batterie- und Warmwasserspeicher für das Tennisheim -
 
Beschlussvorschlag:
 
Dem Antrag des TSV Ingeln-Oesselse e. V. auf Gewährung eines 
Investitionskostenzuschusses in Höhe von 5.423,23 € für die Installation einer PV-
Anlage mit Batterie- und Warmwasserspeicher für das Tennisheim wird zugestimmt. 
 
Die Mittel werden über die Veränderungsliste in den Haushalt 2026 aufgenommen.
 
Beschluss: einstimmig
 
 
zu Punkt 8: 2025/162
Antrag der SG Rethen e. V. auf einen Investitionskostenzuschuss 
- Installation einer DISAG-Anlage sowie Sanierung Zuwegung und Erneuerung 
der WC-Anlagen im Schützenhaus Rethen -
 
Beschlussvorschlag:
 
Dem Antrag der Schützengesellschaft Rethen e. V. auf Gewährung eines 
Investitionskostenzuschusses in Höhe von 16.792,21 € für die Installation einer 
DISAG-Schießanlage, der Sanierung der Zuwegung zum Schützenhaus sowie die 
Erneuerung der WC-Anlage im Schützenhaus Rethen wird zugestimmt. 
 
Die Mittel werden über die Veränderungsliste in den Haushalt 2026 aufgenommen.
 
Beschluss: 32 JA-Stimmen

2 NEIN-Stimmen
 
 
zu Punkt 9: 2025/228
Beschluss eines strategischen Plans zur Begrenzung des Defizitwachstums im
Haushalt 
- Antrag der Gruppe SPD-Bündnis 90/Die Grünen im Rat der Stadt Laatzen
 
Antrag:
 

Die Verwaltung wird beauftragt, eine Defizitbegrenzung für die kommenden Jahre zu

definieren, die im Wesentlichen folgende Elemente enthält:

1. Ausgangspunkt ist der verabschiedete Haushalt 2026.
2. Für die Folgejahre wird ein Ausgabendeckel definiert, der auf dem geplanten 

Aufwandsvolumen des Jahres 2026 abzgl. geplanter Zinsen und Abschreibungen 
basiert, welcher für die Folgejahre mit einem Wachstumsfaktor für die 
Personalkosten in Höhe der jeweiligen tarifrechtlichen Festlegungen bzw. der 



beamtenrechtlichen Vorgaben sowie für die sonstigen Aufwendungen unter 
Berücksichtigung eines geeigneten Index minus 1%-Punkt fortgeschrieben wird.

3. Die Investitionen werden unter Beteiligung des Rates priorisiert und auf der 
Zeitachse gestreckt. Die Bau- und Einrichtungsstandards werden unter 
Berücksichtigung der Life-Cycle Kosten auf ein sinnvolles Maß reduziert. Die 
Veräußerung von nicht erforderlichen Grundstücken und Gebäuden wird 
vorbereitet, auch wenn dadurch i m Wesentlichen nur Erhaltungs- und 
Sanierungskosten gespart werden können.

4. Die Gebührenordnungen und -satzungen sollen so weiterentwickelt werden, dass 
in allen Dienstleistungen (u.a. Essens-, Krippengebühren etc.), sofern rechtlich 
zulässig, Kostendeckungsgrade von mindestens 75% ab 2027 erreicht werden. 
Des Weiteren sind zum Erhalt der erreichten Kostendeckungsgrade dynamische 
Anpassungen der jeweiligen Sätze auf Grundlage des Verbraucherpreiseindex 
vorzunehmen.

5. Additive, im Haushalt nicht geplante Einnahmen, werden zu 
mindestens 50% zur Defizitdeckung eingesetzt, soweit sie nicht 
zweckgebunden sind.

6. Die Einrichtung neuer Stellen ist auf absolute Sonderfälle, welche einer 
Beschlussfassung des Rates unterliegen, zu begrenzen und möglichst zu befristen. 
Vorrangig sollen neue Aufgaben durch Personalumsetzung, Verdichtung von 
Aufgaben und Einführung effizienterer / digitaler Arbeitsprozesse ausgeglichen 
werden.

7. Im Rahmen der demografischen Entwicklung der Belegschaft auftretende 
Vakanzen im Stellenplan sollen ab 2032 nur noch in Höhe von 75% 

nachbesetzt werden. Bis dahin sind entsprechende Prozess Optimierungen 
umzusetzen.

 
Beschluss: 20 JA-Stimmen

13 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
 
zu Punkt 10: 2025/191
Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2022
 
An der Abstimmung zu II. nimmt Bürgermeister Eggert nicht teil.
 
Beschlussvorschlag:
 

I. Beschluss über den Jahresabschluss
 

Der Rat beschließt gemäß § 58 Abs. 1 Nr. 10 i.V.m. § 129 Abs. 1 
Niedersächsisches Kommunalverfassungsgesetz (NKomVG) den 
Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2022, wie er sich aus der Anlage 
„Jahresabschluss 2022“ ergibt.

 
II. Entlastung des Bürgermeisters

 



Der Rat erteilt gemäß § 58 Abs. 1 Nr. 10 i.V.m. § 129 Abs. 1 NKomVG dem 
Bürgermeister Entlastung für den Jahresabschluss des Haushaltsjahres 2022.
 

Beschluss zu I.: einstimmig
Beschluss zu II.: einstimmig
 
 
zu Punkt 11: 2025/218
Fortsetzung des Quartiersmanagements in Alt-Laatzen
 
Beschlussvorschlag:
 
Der Bürgermeister wird ermächtigt, die Arbeiterwohlfahrt der Region Hannover mit 
der Fortführung des Quartiersmanagements in Alt-Laatzen unter den bisherigen 
inhaltlichen und finanziellen Voraussetzungen bis zum 31.12.2025 zu beauftragen. 
 
Des Weiteren wird der Bürgermeister ermächtigt, den Mietvertrag für das bisherige 
Büro des Quartiersmanagements an der Hildesheimer Straße zunächst bis zum 
31.12.2025 zu verlängert. 
 
Ab dem 01.01.2026 ist das Projekt im bisherigen inhaltlichen Umfang für die Dauer 
eines Jahres auszuschreiben. 
 
Bei einer erfolgreichen Ausschreibung und Neuvergabe des Auftrages für das 
Quartiersmanagement ist der Mietvertrag für das Büro ebenfalls bis zum 31.12.2026 
zu verlängern.
 
Gleichzeitig ist das Ziel der Gründung eines Fördervereins zu weiterer Umsetzung 
und Entwicklung des Quartiersmanagements unter ehrenamtlicher Regie ab dem 
01.01.2027 zu verfolgen. Aufgaben des Fördervereins können der Ausbau der 
ehrenamtlichen Strukturen sowie die eigenständige Akquise von Fördermitteln für die
Beschäftigung von hauptamtlichem Personal sein.

Beschluss: 33 JA-Stimmen
0 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
 
zu Punkt 12: 2025/132
Gleichstellungsplan
 
Beschlussvorschlag:

Der vorgelegte Gleichstellungsplan tritt nach Zustimmung des Rates in Kraft.
 
Beschluss: 33 JA-Stimmen

0 NEIN-Stimmen
1 Enthaltung

 
 



zu Punkt 13: 2025/230
Anregung nach § 34 NKomVG
 
Bürgermeister Eggert macht darauf aufmerksam, dass die fragliche pornographische 
Abbildung bei Interesse vorne zur Einsichtnahme bereitliegt.
 
Beschlussvorschlag:
 
Die Anregung gemäß § 34 NKomVG vom 01.05.2025 wird zur Kenntnis genommen.
Die Petenten sind hierüber zu informieren.
 
Beschluss: einstimmig
 
 
Es folgt die Verabschiedung von Thomas Schrader, dem von verschiedenen 
Ratsmitgliedern für seine Arbeit gedankt wird.
 
 
zu Punkt 14:  
Mitteilungen des Bürgermeisters
 
Es werden keine Mitteilungen gemacht.
 
 
zu Punkt 15:  
Anfragen gemäß § 16 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Laatzen
 
Es werden keine Anfragen gestellt.
 
Der öffentliche Teil endet um 20:12 Uhr.
 
 




